
Ehenamtliches  Engagement  für
Flüchtlinge  –  Stein-
Realschule  startet  Freitag
Sponsorenlauf
2775 Euro hat am Dienstagabend die Leiterin des Kommunalen
Integrationszentrums  Marina   Raupach  an  den  Bergkamener
Flüchtlingshelferkreis  übergeben.  Mit  diesem  Geld  vom  Land
soll  Material  für  die  von  den  rund  20  engagierten
Flüchtlingshelfern  betreuten  Sprach-  und  Spielgruppen
angeschafft werden. Gedacht ist aber auch, dass dadurch die
den Helfern entstandenen Kosten für Fahrten, Eintrittsgelder
etc. gedeckt werden.

Der  Bergkamener  Flüchtlingshelferkreis  freut  sich  über  die

https://bergkamen-infoblog.de/ehenamtliches-engagement-fuer-fluechtlinge-stein-realschule-startet-freitag-sponsorenlauf/
https://bergkamen-infoblog.de/ehenamtliches-engagement-fuer-fluechtlinge-stein-realschule-startet-freitag-sponsorenlauf/
https://bergkamen-infoblog.de/ehenamtliches-engagement-fuer-fluechtlinge-stein-realschule-startet-freitag-sponsorenlauf/
https://bergkamen-infoblog.de/ehenamtliches-engagement-fuer-fluechtlinge-stein-realschule-startet-freitag-sponsorenlauf/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/08/Flüchtlingshelfer.jpg


Fördermittel des Landes.

„Wer sich ehrenamtlich engagiert, soll nicht auch noch auf den
Kosten sitzen bleiben“, betonte Bürgermeister Roland Schäfer,
der  den  Helferkreis  am  Dienstag  bei  seinem  turnusmäßigen
Treffen im Albert-Schweitzer-Haus besuchte und zusammen mit
Sozialdezernentin Christine Busch über die aktuelle Situation
informierte.

Die Fördermittel des Landes wurden für den Kreis Unna zentral
über  das  Kommunale  Integrationszentrum  beantragt.  Marina
Raupach hofft, dass die Mittel im nächsten Jahr aufgestockt
werden. Denn benötigt wird mehr Geld. Das hat sich jetzt auch
die  Freiherr-vom-Stein-Realschule  gesagt,  die  am  kommenden
Freitag  im  Nordbergstadion  zu  einem  Sponsorenlauf  für  die
Bergkamener Flüchtlingshilfe starten wird. Hilfsbereitschaft
ist  auch  in  den  sozialen  Medien  deutlich  erkennbar.
Sachspenden können beim Sozialkaufhaus der AWO Dies&Das auf
dem ehemaligen Bauhofgelände am Hallenbad oder beim Second-
Hand-Kleiderladen der Caritas „Cariert“ in der Fußgängerzone
abgegeben werden.

Bei seinem Besuch bedankte sich Bürgermeister Roland Schäfer
bei den Mitgliedern des Flüchtlingshelferkreises ausdrücklich
für ihre Arbeit. Ohne dieses ehrenamtliche Engagement sei die
Betreuung dieser Menschen gar nicht leistbar, betonte er. Die
Zahl der Asylbewerber ist aktuell auf 400 angestiegen. Deshalb
sucht der Helferkreis weiterhin nach Mitstreitern, die sie
unterstützen,  sich  in  einem  zunächst  fremden  Land
zurechtzufinden.

Dazu gab es am Dienstag ein konkretes Beispiel. Ein Mitglied
des Helferkreises begleitete am Montag eine 16-Jährige bei
ihrem  ersten  Tag  am  Berufskolleg  in  Unna,  denn  natürlich
unterliegen  auch  die  Kinder  und  Jugendlichen  unter  den
Asylbewerbern der Schulpflicht. Dabei stellte die engagierte
Ehrenamtlerin fest, dass ihr junger Schützling nichts besitzt,
was für einen Schulbesuch notwendig ist. Schnell wurde am



Dienstag  geklärt,  dass  eine  Schul-Erstausstattung  über  das
Bildungs- und Teilhabepaket beim Kreis Unna beantragt werden
kann. Helfen könne hier auch die Kirchengemeinde, erklärte
Pfarrerin Petra Buschmann-Simons.

Wer sich beim Bergkamener Flüchtlingskreis mitmachen möchte,
kann sich im Integrationsbüro der Stadt Bergkamen bei Juditha
Siebert  telefonisch  unter  02307  965-272  oder  per  Mail  an
integration@bergkamen.de melden.


